
 Bezirksausschuss 21 Pasing – Obermenzing

Gemeinsamer Antrag der im Bezirksausschuss 21 Pasing-Obermenzing vertretenen
Fraktionen

Der Bezirksausschuss 21 fordert die LH München auf, in Zusammenarbeit mit der 
congregatio jesu die freiwerdenden Räumlichkeiten der Polizeiinspektion 45 als 
Erweiterungsstandort für das Pasinger Rathaus zu überplanen bzw. zu realisieren. 
Dabei könnten insbesondere die Dienststellen der Bezirksinspektion und des Bürgerbüros
untergebracht werden. Die Räumlichkeiten sollen dazu durchgehend barrierefrei umge-
baut werden.

Begründung:
Das Pasinger Rathaus leidet unter akutem Platzmangel. Der Ausbau des Dachgeschosses 
erscheint sehr unrealistisch. Die frei werdenden Räume der Polizei bieten Abhilfe. Eine 
Verlegung von Räumen der Dienststellen der Bezirksinspektion und des Bürgerbüros 
würde zu einer weiteren Belebung des Bereichs um den Marienplatz führen. Außerdem 
würde damit für die Räumlichkeiten des historischen Klostergebäudes eine sinnvolle und 
attraktive Weiternutzung gefunden werden.
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